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Spielregeln 

Sporthalle Wolfsberg, 20.01.2018 

 

1. Gespielt wird mit 6 Spielerinnen: 5 Feldspielerinnen, 1 Torfrau, Ballgröße 5 
 

2. Stichtag: Spielerinnen unter 23 Jahren (3 Spielerinnen dürfen älter sein). 
 

3. Es sind insgesamt 12 Spielerinnen pro Mannschaft spielberechtigt.  
 

4. Die Größe des Spielfeldes beträgt 60 x 30m. Es wird mit Banden gespielt. Tore: 5m x 2m. 
 

5. Die Spielzeit beträgt 1 x 20 Min. (6 Teilnehmer), 1x15 Min. (7 Teilnehmer). 
 

6. Ein Spielertausch kann nur bei einer Spielunterbrechung, nach rechtzeitig vorheriger 
Anmeldung beim Sprechertisch, erfolgen. 

In der letzten Spielminute des Spieles ist ein Spielertausch nicht mehr erlaubt, 
ausgenommen die Torfrau nach einer Verletzung, die das Weiterspielen nicht 

mehr ermöglicht. Mit Beginn der Schlusssirene ist das Spiel beendet. 
 

7. Es gibt kein Abseits. 
 

8. Es gibt keinen Schusskreis, sondern einen Strafraum. Vergehen der verteidigenden 
Mannschaft im Strafraum werden mit 7-Meter-Strafstößen geahndet. 

Für Vergehen wie Foulspielen oder Kritisieren gibt es Zeitausschlüsse von 2 Minuten.  
Ein zweiter Zeitausschluss für die gleiche Spielerin im selben Spiel ist nicht 

möglich - Ausschluss für dieses Spiel. Eine Spielerin, die die rote Karte erhält, 
ist automatisch für das nächste Spiel gesperrt. Sollte das Vergehen schwer 
sein, kann die Turnierleitung im Beisein des Schiedsrichters und eines 

Betreuers der betroffenen Mannschaft diese Sperre für weitere Spiele des 
Turniers verlängern. Nach einer roten Karte kann erst nach 2 Minuten die in 

der Minderzahl spielende Mannschaft eine andere Spielerin wieder am Spiel 
teilnehmen lassen. 

Erhält ein Verein mit einer auf Zeit ausgeschlossenen Spielerin einen Treffer, so darf die 
ausgeschlossene Spielerin bzw. eine andere Spielerin wieder am Wettspiel teilnehmen. 
Wenn Spielerinnen beider Vereine zur gleichen Zeit ausgeschlossen wurden und ein 

Verein erhält einen Treffer, so kann dieser Verein sofort die ausgeschlossene oder eine 
andere Spielerin am Wettspiel teilnehmen lassen. Es muss immer die Spielerin das 

Spielfeld verlassen, die vom Schiedsrichter ausgeschlossen wurde. Sollte die Torfrau 
ausgeschlossen werden, muss eine Feldspielerin ins Tor bzw. kann eine Reservetorfrau 

gegen eine Feldspielerin eingewechselt werden.  
Wenn nur mehr 3 Spielerinnen am Parkett sind, muss das Spiel abgebrochen 
werden. 
 

9. Rückpassregel: Wenn eine verteidigende Spielerin den Ball absichtlich mit dem Fuß zur 

eigenen Torfrau zurück- oder zuspielt oder wenn bei einem Seiteneinwurf zur eigenen 
Torfrau gespielt wird, ist es dieser verboten, den Ball mit der Hand zu berühren. Bei 
einem Verstoß dagegen ist an der Stelle des Vergehens (= Kontakt Torfrau/Ball) mit 

einem indirekten Freistoß fortzusetzen. 
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10. Wird der Ball über die Bande geschossen, gibt es einen Outeinwurf, egal ob der Ball auch 
über die eigene Torlinie geschossen wurde. Berührt der Ball die Decke, ist in der Höhe, 

wo der den Ball die Decke berührt hatte, das Spiel mit Outeinwurf fortzusetzen. 
 

11. Gespielt wird mit Hallenschuhen mit abriebfester Sohle. 
 

12. Bei Freistößen müssen die gegnerischen Spielerinnen 5 Meter Abstand vom Ort des 
Vergehens halten. 
 

13. Bei einem Torout kann die Torfrau ausschießen oder auswerfen, wobei keine Feldspielerin 

sich innerhalb des Strafraumes befinden darf.  
 

14. Jeder Verein hat 2 verschiedenfarbige Dressengarnituren mitzubringen. Bei gleicher 

Dressenfarbe entscheidet das Los, welcher Verein die Dressen wechseln muss. 
 

15. Der Veranstalter übernimmt keine wie immer geartete Haftung für Unfälle und Schäden, 

auch dritten Personen gegenüber. Weiters haftet der Veranstalter nicht für abhanden 
gekommene Wertgegenstände oder Bekleidung. 
 

16. Über nicht aufgezeigte Vorfälle entscheidet die Turnierleitung. 
 


